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55. JAHRESARBEITSTAGUNG – PRAXIS DES INTERNATIONALEN STEUERRECHTS

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem klaren Blick auf die aktuellen Praxisfälle bietet die 
Jahresarbeitstagung Internationales Steuerrecht einen umfas-
senden Gesamtüberblick über dieses Gebiet. Alle anstehenden 
Gesetzesänderungen, neuen Doppelbesteuerungsabkommen, 
wichtigen Verwaltungsanweisungen und die neueste 
Rechtsprechung der Finanzgerichte, des BFH und des EuGH 
werden im Rahmen der Tagung behandelt. Darüber hinaus werden 
auch aus Praktikersicht aktuelle Gestaltungsansätze aufgezeigt 
und die neuesten Entwicklungen auf internationaler Ebene darge-
stellt.

Sie haben zudem die Möglichkeit, sich aktiv am Programm zu 
beteiligen. Denn Sie können vorab per E-Mail an steuerrecht@
anwaltsinstitut.de eigene Fälle einreichen. Diese besprechen und 
diskutieren wir im Rahmen einer aktuellen Stunde– auf Wunsch 
auch ohne Nennung des Einsendenden.

Wir freuen uns darauf, Sie im November in Frankfurt oder im Live-
Stream begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüßen

Dipl.-Finanzwirt  
Dr. Dirk Pohl

Dipl.-Finanzwirt Dr. Dirk Pohl 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, 
Steuerberater, München

Veranstaltungszeiten

jeweils
9.00	 – 10.45	Uhr 
11.00	– 12.45	Uhr 
13.30	– 15.30	Uhr 
16.00	– 17.30	Uhr

Dauer: 14 Zeitstunden – § 15 FAO

Dipl.-Finanzwirt Dr. Dirk Pohl  
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, Steuerberater, München

Leitung

Dipl.-Finanzwirt Dr. Dirk Pohl 
Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Steuerrecht, 
Steuerberater,  
München

Dipl.-Kaufmann 
Prof. Dr. Vassil  
Tcherveniachki   
Steuerberater,  
Bonn

Referenten

Johanna Nicolas, Head of Group Taxes, 
Bertelsmann SE & Co. KGaA, Gütersloh/
Köln� (1. Tag)
Dr. Eva Oertel, Ministerialrätin, Bayerisches 
Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat, München� (1. Tag)

Mitwirkende u.  a.

Andreas Weithaler, Group Director Group 
Taxes, ALDI SÜD KG, Salzburg� (2. Tag)
Franz Hruschka, Leitender Regierungs-
direktor, Leiter der Abteilung Betriebs-
prüfung, Finanzamt München � (2. Tag)

Dr. Sebastian Adam  
Rechtsanwalt, Steuerberater, 
Frankfurt a. M.

Prof. Dr. Sebastian Benz 
Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Steuerrecht, 
Köln

Annette Keller  
Rechtsanwältin,  
Fachanwältin für  
Steuerrecht, München

Dr. Florian Oppel, LL.M. 
Rechtsanwalt, Steuerberater, 
Fachanwalt für Steuerrecht, 
Fachberater für  
Internationales Steuerrecht,  
Köln

Prof. Dr. Ekkehart Reimer  
Institut für Finanz- und  
Steuerrecht, Ruprecht-Karls-
Universität, Heidelberg

Susann van der Ham  
Steuerberaterin,  
Düsseldorf
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55. JAHRESARBEITSTAGUNG – PRAXIS DES INTERNATIONALEN STEUERRECHTS

Arbeitsprogramm

I.	 KI und Internationales Steuerrecht
1.	 Einsatz in der Steuerfunktion & Tax CMS bzw. Einsatz in der Kanzlei
2.	 Materiell- und verfahrensrechtliche Probleme

II.	 Internationale Entwicklungen
1.	 OECD Side-by-Side Package, gesetzliche Umsetzung in Deutschland
2.	 EU „Decluttering“ – Fortschritte? Entwurf EU Tax Omnibus v. 24.06.2026
3.	 EU Inc.?

III.	 Deutsche Steuergesetze – IStR
1.	� Mindeststeueranpassungsgesetz v. 23.12.2025, einschließlich erster Praxiserfahrungen 

und Fallstricke zum Mindeststeuergesetz; eingereichte Berichte und Erklärungen für 2024; 
Mindeststeuerumlagen; Auswirkung deutsche KSt-Satz-Reduzierung

2.	 Jahressteuergesetz 2026 – Entwurf
3.	 Steueroasenabwehrgesetz (Kollateralschäden und Änderungsbedarf)
4.	 Weitere Änderungen

IV.	 Entstrickung
1.	� BFH v. 26.03.2025, I R 5/24 (I R 99/15) zu § 4 Abs. 1 Satz 4 EStG; Auswirkung auf Verlegung 

OdG von ImmoKapG?
2.	� Passive Entstrickung: BFH v. 19.11.2025, I R 6/23, DBA-Australien; I R 41/22, DBA Spanien 

(einschl. Praxiserwägungen zu Steuerstrafrecht, Festsetzungsverjährung)
3.	 § 6 AStG vor dem EuGH, Rs. C-430/25, „Gena“, polnische Wegzugsteuer

V.	 Besonderer Praxisschwerpunkt – Betriebsstätten und Personengesellschaften
1.	� Finales BMF-Schreiben zu Betriebsstättenbegriff und -begründung (derzeit Entwurf v. 

13.02.2026)
2.	 Auswirkungen des OECD-MK 2025: Home-Office, Workation 
3.	 Praxisfälle zur Gewinnabgrenzung – Irische Finanzierungsbetriebsstätte
4..	 FG Düsseldorf, Urteil v. 2.07.2025, 2 K 3098/20 G,F, Finale Verluste, Rev. IV R 20/25
5..	 BFH v. 16.07.2025, I R 13/22, § 50i EStG BesitzPersG

VI.	 Kapitalgesellschaften – Konzerne
1.	� Praxisfall: Betriebsaufspaltungen im Konzern auf grenzüberschreitende Holdingstrukturen
2.	� FG Münster v. 13.05.2025, 2 K 2954/17 E,G,F, § 8 Abs. 3 Satz 2 KStG, Kostenauf-

schlagsmethode, NZB I B 25/25
3.	� BFH v. 16.07.2025, I R 20/22, Doppelte Verlustnutzung und Organschaft, altes und neues 

Recht (§ 4k EStG)
4.	� Gruppenbesteuerung und andere Belastungen und Niedrigbesteuerung nach § 8 Abs. 5 

AStG (u.a. auch FG Baden-Württemberg v. 10.07.2025, 3 K 1653/19, Rev. IX R 25/25)
5.	� Umwandlungssteuerrecht: BFH v. 2.12.2025, X R 32/23, Anteilstausch; Hessisches FG v. 

22.05.2025, 3 K 778/21, Rev. X R 18/25 zu § 22 Abs. 2 UmwStG
6.	� Hessisches FG v. 4.11.2025, 8 K 1324/22, § 4j EStG, Lizenzzahlung an Schweizer 

Zweigniederlassung einer zypriotischen SchwesterG, Rev. I R 29/25

7.	 Einlagenrückgewähr – EU, FG Niedersachsen v. 3.07.2025, 2 K 49/23, Rev. VIII R 13/25
8.	 Korrespondenzprinzip bei verdeckten Einlagen? BFH v. 19.11.2025, I R 40/23
9.	� Gewerbesteuerliche Hinzurechnung und MTR, EuGH v. 1.08.2025, C-92/24 bis 94/24, 

„Banca Mediolanum“
10.	 Praxisfall: Grenzüberschreitende Spaltung / Österreich

VII.	 Verrechnungspreise
1.	� Nachträgliche Anpassungen (Ertragsteuern, Umsatzsteuer, Zoll); EuGH v. 4.09.2025, Rs. 

C-726/23, „Arcomet Towercranes“; EuGH v. 13.05.2026, C-603/24, „Stellantis Portugal S.A.“
2.	� Revision des Kapitels 7 der OECD-Verrechnungspreisrichtlinien (konzerninterne 

Dienstleistungen, Praxisfälle und Auswirkungen)
3.	 OECD-Konsultationspapier “Special considerations for intra-group services”
4.	 Praxisfall – Agile F&E Tätigkeit in der Unternehmensgruppe
5.	 Praxis-Update IT Verrechnungen: KI, Plattformgebühren, High-Value-Adding Services
6.	� Spanischer Oberster Gerichtshof, Urteil v. 15.07.2025, „Bunge Ibérica SA” – Verrech-

nungspreisbehandlung von Cash-Pools
7.	 BP-Schwerpunkt: Stewardship Expenses

VIII.	 Doppelbesteuerungsabkommen
1.	 Neues zu den deutschen DBA
2.	 BMF v. 24.12.2025, statische Auslegung
3.	 Änderungen OECD-MK (neben Home-Office und Finanzierungen)
4.	 Subject-to-tax Klauseln in DBA und buchwertneutrale Umstrukturierungen
5.	� Praxisfragen von Verständigungsverfahren (u.a. Einleitung auch bei Berichtigung nach § 153 AO?)
6.	 BMF v. 19.12.2025, abkommensrechtliche Behandlung Arbeitslohn
7.	 DBA Portugal und Rentner, BFH v. 3.09.2025, X R 1/24
8.	 Treaty Override, § 50d Abs. 9 EStG

a)	� BVerfG v. 21.10.2025, 2 BvL 21/14, unzulässige Richtervorlage § 50d Abs. 9 Satz 1 Nr. 
2 EStG 

b)	� BFH v. 4.03.2026, VI B 44/25 (AdV); FG Rheinland-Pfalz v. 1.10.2025, 1 K 1053/25, 
Rev. VI R 15/25; FG Rheinland-Pfalz v. 01.10.2025, 1 K 1079/25, Rev. VI R 16/25; FG 
Rheinland-Pfalz v. 19.11.2025, 1 K 1498/25, Rev. VI R 22/25; § 50d Abs. 9 Satz 4 EStG, 
Teile von Einkünften 

IX.	 Update aus anderen Ländern
1.	 Spanien

a)	 Wie strukturiere ich den Erwerb meiner Finca aus spanischer Sicht?
b)	 Vermeidung von vGA aus deutscher Sicht, anhängige Verfahren

2.	 Niederlande
a)	� Auswirkung der neuen Regelungen zur Qualifikation von Gesellschaften auf deutsche 

GmbH & Co. KG
b)	� FG Berlin-Brandenburg v. 13.11.2025, 13 K 10170/23, Rev. I R 1/26, Subject-to-tax-

Klausel, niederländische Box 3-Besteuerung 
c)	 Neue Box 3-Besteuerung unrealisierter Wertzuwächse – Ein Modell für Deutschland?
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ANMELDUNG

Wir werden die Jahresarbeitstagung live aus dem Veranstaltungssaal ins Internet übertragen! 
Sie haben also die Wahl, ob Sie vor Ort dabei sein möchten oder die Vorträge live an Ihrem 
Rechner oder Tablet verfolgen möchten. Auch online können Sie die Veranstaltung für die 
Pflichtfortbildung nach § 15 Abs. 2 FAO nutzen.
Natürlich haben Sie als Online-Teilnehmer/in ebenso die Möglichkeit, Ihre Fragen an die 
Referenten zu stellen. Unser/e Moderator/in vor Ort im Saal wird Sie in einem Textchat durch die 
Veranstaltung begleiten und Ihre Fragen in die Veranstaltung einbringen. Während der Vorträge 
verfolgen Sie in Ihrem Browser die Referenten im Video, die Präsentationsfolien sowie die 
Interaktion im Chat.
Sie haben die Wahl: Nehmen Sie vor Ort oder online im Internet an der Jahresarbeitstagung teil. 

+++   Zusätzlich als Live-Stream   +++   Zusätzlich als Live-Stream   +++

X.	 Betriebsprüfungspraxis
1.	 Die neue Außenprüfungsordnung
2.	 BFH v. 30.04.2025, XI R 15/23, E-Mail-Zugriff – Praxisauswirkungen

XI.	 Finanzierung
1.	 Neufassung OECD-MK v. 19.11.2025
2.	 Neue BP-Ansätze zur Überprüfung der Finanzierung von ImmoKapG (Rating)
3.	� Update § 1 AStG nach EuGH „Hornbach Baumarkt“:  

FG Saarland v. 25.09.2024, 1 K 1258/18, Rev. I R 68/23, jetzt IV R 22/24
4.	 Praxiserfahrungen mit § 1 Abs. 3d AStG
5.	 Blick nach UK: Neue TP-Regeln „implicit support” – Rating
6.	� Update Währungskursverluste, FG Münster v. 20.02.2025, 10 K 764/22, Rev. I R 6/25; FG 

Baden-Württemberg, Stand 2. Rechtszug nach BFH v. 24.04.2024, I R 11/23
7.	 Private Equity Fonds und Zinsschranke sowie § 4k EStG
8.	� EBITDA Vortrag bei Zinsüberhang; FG Köln v. 26.06.2025, 13 K 1975/22; Rev. IX R 12/25

XII.	 Quellensteuern, Dividenden, Schachtelprivileg
1.	� Anrechnung ausländischer Quellensteuer auf die GewSt, FG Berlin-Brandenburg 

14.01.2026, 10 K 10106/23, Rev. I R 2/26
2.	 BZSt-Praxisprobleme mit „Disregarded Entities“, u.a. Art. 1 Abs. 7 DBA USA
3.	 US S-Corporation, BFH v. 11.03.2026, I R 13/23 
4.	 Update: Auswirkungen von EuGH v. 19.12.24 C-601/23, „Credit Suisse Securities“ 

XIII.	 Besonderer Praxisschwerpunkt – Familienstiftungen / Wegzug / Private Clients
1.	� BMF-Diskussionsentwurf zu § 15 AStG v. 18.11.2025; Auswirkungen für bestehende 

Strukturen sowie neue Stiftungen
2.	� Musterformulierungen für Governance einer Liechtensteinischen Familienstiftung aus  

deutscher Sicht
3.	� EuGH v. 13.11.2025, C-142/24: Kein ErbStG-Steuerklassenprivileg für ausl. Familienstiftung
4.	� Doppelt ansässige Stiftung als Steuergestaltung? – FG München v. 13.08.2025, 4 K 

2055/23, Rev. II R 41/25, sowie BFH v. 4.06.2025, II R 30/22
5.	� Nutzung von Familienstiftungen und Alternativen wie Personengesellschaftsholdings zur 

Vermeidung von Wegzugssteuern (ggf. bereits vor Zuzug)
6.	 Transparente Stiftungen und Trusts im Todesfall
7.	 Praxisfälle zu Stundungs- und Rückkehrregelung bei der Wegzugsteuer
8.	� FG München v. 15.10.2025, 1 K 7/22, Rev. IX R 23/25, Anrechnung von KESt bei  

§ 6 Abs. 6 S. 4 AStG a.F.
9.	 Spende an Schweizer Stiftung, BFH v. 1.10.2025, X R 20/22
10.	� Millionärsfonds und InvStG, Fremdverwaltung, BFH 1.07.2025, VIII R 18/22; FG München v. 

7.10.2024, 7 K 1803/21, rkr.
XIV.	 Fälle aus dem Kreis der Teilnehmer

Bescheinigung
Besucher der Jahresarbeitstagung erhalten eine Teilnahmebescheinigung über  
14 Stunden zur Vorlage bei der Rechtsanwaltskammer (§ 15 FAO). 

MONTAG 9. NOVEMBER – DIENSTAG 10. NOVEMBER 2026

55. Jahresarbeitstagung � (Nr.  054293) 
Praxis des Internationalen Steuerrechts�
9. bis 10. November 2026  
Frankfurt am Main, Sofitel Frankfurt Opera oder Live-Online
Mo. /Di. 9.00 – 17.30 Uhr · 14 Zeitstunden – § 15 FAO

Kostenbeitrag:
995,– € (USt.-befreit) 

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de 

Einfach  
online 

anmelden
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Anfragen Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Fachinstitut für Steuerrecht
Gerard-Mortier-Platz 3
44793 Bochum

Tel.	0234 970640
steuerrecht@anwaltsinstitut.de
www.anwaltsinstitut.de

Veranstaltungsort/ 
Übernachtungs
möglichkeit

Frankfurt am Main, Sofitel Frankfurt Opera
Opernplatz 16
60313 Frankfurt am Main
Tel. 069 2566950 

oder online:  
www.anwaltsinstitut.de

Zimmerreservierung 
EZ „Superior“ 305,– €/Nacht inkl. Frühstücksbuffet
Ein begrenztes Zimmerkontingent steht für den Zeitraum vom 
8. bis 10. November 2026 zur Verfügung und kann ab sofort 
bis zum 12. Oktober 2026 unter dem Stichwort „Deutsches 
Anwaltsinstitut e.V.“ abgerufen werden.

Weitere Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten sind auf  
www.anwaltsinstitut.de unter der Veranstaltung abrufbar.

Das DAI ist eine gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer,  
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/


